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Erika Riedmeier-Fischer 

Die Hirschgeweihartefakte von Yverdon, Avenue des Sports 

In der vorliegenden Arbeit werden die Geweihartefakte aus der endneolithischen Siedlung von Yver­
don, Avenue des Sports, am Neuenburger See in der Westschweiz untersucht. Nach einführenden Ka­
piteln zum Forschungsstand und zu Herstellungstechniken sowie der Wertung der bestehenden Chro­
nologien, werden die Funde vorgestellt und stratigraflsch ausgewertet. Die Hirschgeweihfartefakte 
aus Yverdon, die überwiegend in den Zeitraum zwischen 2750 und 2550 vor Christus gehören, bieten 
die Grundlage für die Betrachtung der endneolithischen Funde aus der Westschweiz im Vergleich mit 
denen der Ostschweiz und des Bodenseeraumes. Dabei wird deutlich, daß im Osten eine starke Assi­
milation an die Schnurkeramik erkennbar wird, während im Westen der Einfluß der südfranzösichen 
Saöne­Rhöne­Kultur bestimmend ist, was die Ergebnisse der bereits vorliegenden Keramikanalysen 
eindrucksvoll bestätigt. 

234 Seiten, inkl. Katalog, 57 Tafeln, 35 Abbildungen, 40 Tabellen, 21 Diagramme. Französischsprachiges Resume. 
ISBN 3­7749­3130­5. Selbstverlag der Deutschen Gesellschaft für Ur­ und Frühgeschichte e.V. 
In Kommission bei Dr. Rudolf Habelt. Bonn 2002. Preis: 37, 20 Euro*, für DGUF-iMitglieder 26,00 Euro*. 
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Zeit-Räume 

Gedenkschrift für Wolfgang Taute 

2 Bände, herausgegeben von Birgit Gehlen, Martin Heinen und Andreas Tillmann 

Im ersten Band der Gedenkschrift sind Beiträge zu verschiedenen Bereichen der archäologischen For­
schung zusammengestellt. Nach theoretischen Überlegungen zur Suche nach einer Wirtschaftsarchäo­
logie sowie der Darstellung von Verfahren und Ergebnissen der 14C­Analyse und der Dendrochrono­
logie werden Probleme und Befunde vom Mittelpaläolithikum bis zur frühen Neuzeit in Deutschland 
thematisiert. Danach spannt sich der Bogen archäologischer und ethnoarchäologischer Untersuchun­
gen von Nepal über die Levante nach Nord­ und Westafrika und schließlich nach Amerika. Viele der 
hier vorgestellten Arbeiten wurden durch Wolfgang Taute angeregt, betreut oder wohlwollend beglei­
tet. 
Der zweite Band enthält Aufsätze zum eigentlichen Forschungsschwerpunkt von Wolfgang Taute, 
dem späten Paläolithikum, dem Mesolithikum und dem Altneolithikum in Nord­ und Süddeutschland. 
Unter den zahlreichen hier vorgestellten Projekten, von denen eine ganze Reihe aus den Arbeiten von 
Wolfgang Taute hervorgingen, nehmen die Ergebnisse der Untersuchungen zur La­Hoguette­Fundstel­
le von Stuttgart ­ Bad Cannstatt eine zentrale Rolle ein. 

2 Bände, 682 Seiten, 38 Beiträge von 57 Autorinnen. Englischsprachige Abstracts, zahlreiche Fotos, Abbildungen und 
Tabellen. ISBN 3­7746­3023­6. Selbstverlag der Deutschen Gesellschaft für Ur­ und Frühgeschicte e.V. (DGUF). 
In Kommission bei Dr. Rudolf Habelt GmbH. Bonn 2001. 70,00 Euro*. Für DGUF-Mitglieder: 49,00 Euro* 
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